
Studiengebühren

Chancen & Potenziale für den akademischen  
Austausch mit Vietnam

Das Hochschulsystem:
Vietnam

• Mehr Hochschulautonomie, 
weniger staatliche Führung 

• Mehr Gewicht auf Forschung 
und Innovation 

• Starker Fokus auf 
 anwendungs orientierte Lehre 
und Forschung 

• Unterstützung für Inter
nationalisierung der vietna
mesischen Hochschulen

Hochschulreform in Vietnam —

Chancen für Deutschland

 75.000 
Lehrende

• Anstieg um 14 % seit 2014 
• bessere Betreuungsrelation, 

da Studierendenzahl im 
gleichen Zeitraum um 7 % 
gesunken ist • wichtigstes bilaterales Hochschul

projekt mit Vietnam
• modellhaftes Leuchtturm projekt einer 

autonomen Forschungs universität
• Gründung 2008 
• 36 deutsche Hochschulen und Institu

tionen im Konsortium

Wintersemester
Mitte August/Anfang September 
bis Ende Dezember/Mitte Januar

Sommersemester  
Mitte Januar oder auch Anfang 
Februar (wegen des TetFests) 
bis ca. Ende Mai/Mitte Juni

1,9 Mio. *  

Lehrkörper

Hue

Danang

Thai Nguyen

Ho-Chi-Minh-Stadt*
*  DAAD Informationszentrum 

seit 2005
Studiengebühren

+13 % 
Zunahme der Studierenden
mobilität nach Deutschland im 
letzten Jahr 

5.689 
vietnamesische Bildungs
ausländer*innen in   
Deutschland (WS 2019/20)

44 % 
aller vietnamesischer Studie
render in Deutschland sind an 
HAW eingeschrieben.

Praxisbezug 
spielt eine immer wichtigere  
Rolle in Vietnam.

Hochschulkooperationen mit 
deutschen Hochschulen
(Stand: Juni 2021)

Starkes Interesse an Deutschland

• Studierendenaustausch, 
Entsendung vietnamesischer 
Studierender und Promo
vierender ins Ausland

• Staff exchange, v.a. 
 Gewinnung internationaler 
Lehrkräfte

• Gemeinsame Studiengänge
• Capacity building, v.a. 

Unterstützung bei der 
Curriculums entwicklung, 
beim Aufbau von Studien
gängen und im Hochschul
management

300–1.350 € pro Studienjahr
(ca. 8–35 Mio. Dong)

Semesterzeiten

Anzahl der Hochschulen

Studierende

• davon 93 % BachelorStudierende
• Studierendenzahl seit 5 Jahren leicht sinkend
• Studierendenquote bei 28,64 %  

(der 18 bis 24Jährigen)

Bildungsabschlüsse der Lehrkräfte:
27 % mit Promotion  
60 % mit MA
13 % mit BA

Beliebteste Fachbereiche

• Geringe staatliche  
Finanzierung

• Notwendige Hochschul
finanzierung durch  
Studiengebühren, Drittmittel 
und weitere universitäre 
Dienstleistungen

* DAAD Außenstelle  
seit 2003

Insgesamt

Staatliche Hochschulen

nichtstaatliche Hochschulen

236

171

65

Forschungsschwerpunkte

177

Schwerpunkte der  Internationalisierung

Warum ist Vietnam interessant 

für deutsche Hochschulen?

Platz 4
Gesundheit

Biodiversität

Platz 1
Wirtschaft und Management

Platz 2 
Sozialwissenschaften

Platz 5
Pädagogik 

Platz 3
Ingenieurswissenschaften

Forst- und Agrarwirtschaft

Stadtplanung

Klima, Energie, Wasser

Medizin

Hanoi*

Vietnamese-German University

7

109

11

6

1

8

8

• Gewinnung gut qualifizierter und  
motivierter Studierender und 
Nachwuchswissenschaftler*innen

• Window of Opportunity: großer 
Bedarf an praxisorientierter Lehre 
und Forschung

• Starker Wille zur Qualitäts
sicherung und entwicklung in der 
wissenschaftlichen Bildung

• Große Beliebtheit deutscher 
Hochschulen aufgrund traditionell 
enger Beziehungen vieler viet 
 na mesischer DeutschlandAlumni 

Wichtige Hochschulen und Forschungseinrichtungen in Vietnam

1   Thai Nguyen University

2   Vietnam National University Hanoi

3   Hanoi University of Science and Technology

4   Vietnam Academy of Science and Technology

5   Vietnam Academy of Social Sciences

6   Hue University

7   University of Danang

8   VietnameseGerman University

9  Vietnam National University  
Ho Chi Minh City

 10      Ton Duc Thang University

 11    Can Tho University

Vietnamesische Hochschulen suchen die inter nationale  
Zusammenarbeit, v.a. auch mit deutschen Hochschulen.

* Die Statistik des vietnamesischen Ministry of Education and Training zählt 1,63 
Millionen Studierende im gleichen Zeitraum. Die unterschiedlichen Daten 
beruhen vermutlich darauf, dass die UNESCODatenbank die Berufsschulen zur  
Hochschulbildung zählt, die nationale Statistik diese jedoch ausschließt.
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